
Der Grosse Rat  
des Kantons Graubünden 

Il Cussegl grond 
dal chantun Grischun 

Il Gran Consiglio 
del Cantone dei Grigioni 

Energiekrise-Fragestunde Dezembersession 2022 

Casutt betreffend Energiekrise 

In den letzten Jahren wurden immer öfters in verschiedenen Bereichen Fehlentschei-
dungen getroffen, so auch im Energiesektor. Die Konsequenzen solcher Fehlentschei-
dungen sind oft gravierend, wie wir aktuell bei der Energiekrise sehr deutlich feststellen 
können (Ausstieg aus der Atomenergie). Um solche Fehlentscheidungen möglichst zu 
vermeiden, ist grosse Vorsicht gefragt, um solche Situationen klein zu halten. Für die 
aktuelle Energiekrise braucht es jetzt sofort Massnahmen. 
Solche Massnahmen sind nur beim Stromsparen möglich und das betrifft uns alle. 
Massnahmen die erst in 5 bis 10 Jahren wirksam werden helfen uns kurzfristig gar 
nicht. Es ist dringlich darauf zu achten, möglichst sinnvolle und längerfristige Mass-
nahmen zu verfolgen. Grosse Solaranlagen in der Natur ohne geeignete Speicher 
Möglichkeiten bringen zu wenig. 
Dazu habe ich folgende Fragen an die Regierung. 

1. Werden die vorgesehenen Energiemassnahmen kritisch geprüft und wenn ja, von
wem?

2. Welche Auswirkungen haben erneuerbaren Energien auf die Umwelt, Rohstoffab-
bau, Produktionskosten, Energiekosten bei der Herstellung, Entsorgung dieser
Produkte bei Ablauf?

3. Teilt die Regierung meine Meinung, dass oft weniger mehr sein könnte?
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